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Der Schieber
Ein breitschultriger, kolossalischer

Kerl mit Gliedern wie Telephonstangen
und einem Gesicht, das mafjlos brutal
und ohne die geringste Spur von Mitleid

und Erbarmen und Gefühl und
Geist in die Welt glotzt. Ein Rohling
von oben bis unten und rund herum,
in jeder Falte ein Berechnerund Schläuling,

der übers Ohr haut mit grinsendem

Wohlbehagen. Fettpolsfer unterm
mächtigen Kinn und im Nacken.
Gesichtsfarbe immer weinrot, schwammig
die Haut und immer schwitzend an der
Stirn, in den spärlichen Haarsträhnen,
an den Fühen, an den Händen. Die
Hände schwer, ungeschlacht und plump
wie die Füfje, die in zu feuren Schuhen
stecken und nicht zu ihnen passen,
sowenig wie die kostbaren Ringe zu den
schmierigen Fingern, der elegante Anzug

zum wanstigen Korpus, der noble
Huf zu der dummen Sfirn und die fein
duftende Importe zu den wulstigen
Lippen.

Einfach ein Kerl, kein Mensch. So

ein Kerl, ähnlich einem Vieh, irgendwie
von ferne immer ein bifjchen an eine
Sau, an ein regelrechtes schmutziges

Stallschwein erinnernd, dessen Herkunft
dunkel, das nicht ifjt, sondern frifjt,
nicht atmet, sondern pustet, nicht
spricht, sondern gröhlt, sich nicht
räuspert, sondern spuckt, schmatzf und
eine durchdringende Atmosphäre von
Unrat um sich verbreifet, wo es gehf
und steht, stumm vor sich hinstiert oder

das Maulwerk aufreifjt, aus dem schmutzige

Zähne blecken. Einfach ein
ekelhafter, widerwärtiger Kerl, wo ihn die
Haut anrührt, zum Ohrfeigen, zum
Prügeln (aber in dicken Handschuhen),
zum Anspucken ganz wie gemacht (nur
schade, was daneben geht).

Ein jammervoller Zeitgenosse! Eine

Bestie, eine biblische Strafe. Das ewige
Alpdrücken, der ewige Gewissensvorwurf

für sämtliche anständig Gebliebenen,

Erbitterung, Wut und gerechten
Hafj mafjlos hervorrufend. Sein Dasein
eine einzige ständige Provokation. Und
sein infernalisches Lachen ein Hagelwetter

von stinkenden Kehrichtabfällen,
das ein Lokal, die unschuldige blaue
Luft, ja den Sonnenschein eines
wundervoll sfrahlenden Tages unter einer
riesigen Lache von Schmutz total
begraben kann.

Hol ihn der Teufel!

Aus «Zeitgenossen» von Emil Wiedmer.
Illustriert von Rolf Roth.

Nebelspalter-Veriag, Rorschach

Kreuzworträtsel Nr. 31

An jedem 1. August zu beherzigen!

Waagrecht:
1 Städtchen im Kanton Aargau; 2 männlicher

Vorname; 3 ???; 4 amerikanischer Vorname;
5 ; 6 ehemalige deutsche Filmgesellschaff;
7 er isf vom ; 8 Flufj in Togo (Afrika); 9

?????; 10 Erzengel; 11 weiblicher Vorname;
12 ?????; 13 der englische Vaffy; 14
Kosewort?; 15 ; 16 Herzogenbusch isf die
Hauptstadt der holländischen Provinz ...banf;
17 und 18: ????????; 19 wird gedängelef;
20 weiblicher Vorname; 21 Papageienart; 22

alkoholisches Getränk; 23 Getränk aus Honig;
24 Flugzeugkennzeichen für Norwegen; 25

?????; 26 Gesellschaft; 27 ein
vielbeschäftigter Aufjenminister; 28 Salze der
Harnsäure; 29 ; 30 ; 31 Salpeter; 32 wird
manchmal überspannt (nichf Gatfinl).

Senkrecht:
1 siehe 7 waagrechf; 2 ???; 3 Heilpflanze;

4 bekannt ist der in der Wüste; 5 im
Naturschutzpark zu besichtigen; 6 siehe 6 waagr.;
7 Jagdgöttin; 8 Grundlage der Vererbung; 9

Dorf im Kt. Wallis und Graubünden; 10
Illusionsfabrik; 11 Bildfeppich; 12 regiert in
Argentinien; 13 Insel der Banda-Inseln; 14 mir
sind Bekannter Ermüdungsausspruch; 15

Verlangen (Mundart); 16 Staat und Stadt in
Britisch Indien (j ); 17 nach dem ersfen
Augusf zu erwarten!; 18 Gutschein; 19 das

Pferd kennt ihn; 20 männlicher Vorname; 21

romantischer Dichter; 22 Gestell; 23 der Tag
an dem nichts gegessen wird; 24 Kreuzworfrätseltier;

25 ; 26 griechische Göttin der
Weisheit.
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Plaudermüüli deckten Verkaufsstände. Vom Tram aus

In Zürich ist Kirschenaktion. Es regnet beobachtet ein Kleines mit seiner

Muterbarmungslos über die nur dürftig ge- fer den triefenden Kirschensegen und

sagt am Schlufj seiner Beobachtung:
«Müeter, isch säb, wo drüberabe lauff,

jetz Chriesiwasser?» -ei-

Oie Alten und
die Jungen

rühmen Akllns
\M Küche u. Keller!

I
Hotel Löwen Aarau
Neuzeitliche Zimmer
Gepflegte Küche BAR
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Generalverfrieb:
| Sturzenegger & Schicfj AG.

Zürich, Tel. 256684

20


	Der Schieber

